
sozialistische Nationalkultur

Bildungsniveau der Volksmassen 
erreicht. In diesem Prozeß wird 
der Klassencharakter der Natio
nalkultur umgestaltet, das kul
turelle Erbe kritisch verarbeitet, 
der Reichtum der Kultur unter 
aktiver Teilnahme der Werktäti
gen, besonders der Arbeiter
klasse, dem sozialistischen Auf
bau entsprechend schöpferisch 
weiterentwickelt. Es wird ein 
qualitativ neuer Entwicklungs
grad der praktischen, intellek
tuellen, sittlichen wie ästhetischen 
Fähigkeiten und Bedürfnisse des 
werktätigen Menschen auf der 
Grundlage des sozialistischen 
Charakters der Arbeit und des 
Lebens ausgebildet und die sozia
listische Erziehung des Menschen 
verwirklicht. Die s. K. beginnt 
mit der Errichtung der Herr
schaft der Arbeiterklasse und um
faßt die Entwicklung der soziali
stischen Ideologie zur herrschen
den Ideologie der Gesellschaft 
sowie die Entwicklung einer so
zialistischen Intelligenz, die Ent
stehung der sozialistischen Na
tionalkultur, die zugleich die 
herrschende Volkskultur verkör
pert, die Vervollkommnung des 
materiellen und geistig-kultu
rellen Reichtums des sozialisti
schen Menschen, der ein freier 
und allseitig gebildeter Mensch 
ist, sowie die Entwicklung einer 
hohen Kultur in der praktischen 
Lebenstätigkeit der Werktätigen. 
Sie findet mit der Herausbildung 
der Kultur der sozialistischen 
Gesellschaftsformation ihren Ab
schluß. Die historische Notwen
digkeit der s. K. ergibt sich aus 
den Besonderheiten der sozialisti
schen Revolution. In ihr erobert 
jene Klasse die Macht und über
nimmt die Führung der Gesell
schaft, der im Kapitalismus die 
schöpferische Aneignung des 
Reichtums der Kultur vorenthal
ten wurde und die daher erst 
nach der Errichtung ihrer poli-
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tischen Macht beim Aufbau des 
Sozialismus auch die zur Entwick
lung der Produktivkräfte und 
ihrer wissenschaftlichen Organi
sation, zur planmäßigen und be
wußten Leitung der gesellschaft
lichen Prozesse, zur Beherrschung 
der objektiven Gesetzmäßigkei
ten der sozialen Bewegung erfor
derliche Kultur erzeugen kann. 
Die s. K. in der DDR weist ge
genüber anderen sozialistischen 
Ländern Besonderheiten auf, die 
sich auf eine Reihe konkret-histo
rischer Entwicklungsbedingungen 
gründen. Sie bestehen im wesent
lichen darin, daß sie sich in der 
DDR in einem industriell hoch- 
entwickelten Lande und bei Exi
stenz von zwei deutschen Staaten 
mit grundlegend unterschied
licher Gesellschaftsordnung voll
zieht; daß infolge der langen 
historischen Entwicklung des Ka
pitalismus in Deutschland die 
reaktionäre spätbürgerliche Ideo
logie umfassend ausgearbeitet 
und verbreitet war; daß durch die 
langwährende kunstfeindliche Po
litik des deutschen Imperialis
mus, die ihren Höhepunkt in der 
faschistischen Barbarei fand, die 
Beziehungen zwischen Kunst und 
Volk gelockert und ein großer 
Teil der Kulturschaffenden, Schrift
steller und Künstler vom Volk 
isoliert war. Die gegenwärtige 
Etappe der s. K. in der DDR wird 
wesentlich durch die Anforderun
gen der wissenschaftlich-techni
schen Revolution geprägt, mit der 
sie wechselseitig verbunden ist. 
Die Kultur der entwickelten so
zialistischen Gesellschaft wird im 
Einklang mit diesen Erfordernis
sen, mit dem hohen Niveau von 
Bildung und sozialistischer Demo
kratie stehen.

sozialistische Nationalkultur:
neuer Entwicklungsgrad der 
praktischen, geistigen und künst
lerischen Fähigkeiten sowie des


